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Die in dieser Installationsanleitung enthaltenen Informationen können sich von Version zu Version ändern!

Sämtliche Beschreibungen und Hinweise wurden nach bestem Wissen und mit großer Sorgfalt erstellt. Dennoch
können wir nicht ausschließen, dass sich Fehler eingeschlichen haben! Die SkaSys Produktionsgesellschaft mbH
kann daher keine Gewährleistung für mögliche Fehler oder Folgeschäden, die in Zusammenhang mit der
Bereitstellung dieser Installationsanleitung entstehen, übernehmen.

Sollten Namen oder Warenzeichen in dieser Anleitung ohne besondere Kennzeichnung wiedergegeben werden,
berechtig dies nicht zur Annahme, dass diese im Sinn des Warenzeichen- und Markenschutz-Gesetzgebung frei
verwendet werden dürfen. Warennamen werden teilweise ohne Gewährleistung der freien Verwendbarkeit
benutzt und sind möglicherweise eingetragene Warenzeichen.

Dieses Dokument ist urheberrechtlich geschützt. Alle Rechte, auch aus Übersetzung, Nachdruck und
Vervielfältigung dieser Anleitung oder Teilen daraus erfordert die schriftliche Genehmigung der SkaSys
Produktionsgesellschaft mbH.

SkaSys Produktionsgesellschaft mbH

Internet:   http://www.skasys.de
E-Mail:  Information:  info@skasys.de
   Support:  support@skasys.de
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1. Einleitung

Herzlich willkommen in der Welt des computergestützten Testens!
SkaSys wurde speziell zur Unterstützung des bioenergetischen Testens
entwickelt und ob Sie nun mit Armlängenreflex-, Muskel- oder O-Ring-Test,
dem Biotensor oder dem Pulsreflextest arbeiten, wir sind überzeugt, dass
das Testen mit SkaSys Ihre Testpraxis enorm bereichern wird, denn
SkaSys bietet einige wesentliche Vorzüge gegenüber dem herkömmlichen
Testen mit Ampullen:

Sie sparen !

a. !  Geld, denn das SkaSys-Gesamtpaket beinhaltet aktuell bereits mehr
als 14.000 Testelemente auf Audio-basis, die auch in allen gängigen
Potenzen getestet werden können. Falls entsprechende Ampullen
überhaupt verfügbar sind, wäre deren Anschaffung erheblich teuerer.
Darüber hinaus haben Audio-Dateien natürlich kein Verfallsdatum und
gehen i.d.R. auch nicht kaputt.

b. !  Zeit , denn das Softwareprogramm SkaSys beschleunigt den
Testablauf indem es das jeweils nächste Testelement eines Themen-
blocks automatisiert bereitstellt. Das umständliche Handling der
Ampullen entfällt.

c. !  Platz , denn nach der Installation von SkaSys befinden sich sämtliche
Informationen auf der Festplatte Ihres Computers. Sie benötigen keine
großen Aufbewahrungsschränke für Ihre Testsätze.

Sie gewinnen !

a. !  Flexibilität , denn mit einem SkaSys-System auf Ihrem Notebook
können Sie Ihre Testumgebung quasi überall hin mitnehmen.

b. !  Genauigkeit , denn die umfassenden Elementlisten von SkaSys
ermöglichen ein weit spezifischeres Testen als bisher üblich.

c. !  Komfort , denn die Software führt Sie weitgehend durch den Test-
prozess und dokumentiert automatisch die Ergebnisse. Sie als Tester
können sich ganz auf Ihre wesentliche Aufgabe, das Abgreifen der
Patientenreaktion, konzentrieren.

Viel Freude und Erfolg beim Testen mit SkaSys wünscht Ihnen Ihr

SkaSys-Team
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2. Lieferumfang

Bevor Sie nun mit der Installation von SkaSys auf Ihrem Computer
beginnen, vergewissern Sie sich bitte, dass Ihre Lieferung vollständig ist.
Das SkaSys-Paket umfasst folgende Komponenten:

1 CD-ROM  SkaSys Anwendersoftware (Basispaket)
1 CD-ROM  SkaSys Module 1
1 CD-ROM  SkaSys Module 2
1 CD-ROM  SkaSys Module 3
1 Fußtaster mit USB-Anschluss
Liste mit Freigabe-Schlüsseln für erworbene Module

Optional: 1 Transduzerschleife mit Sockel, Anschlusskabel, Transportkiste

Sollte eine der o.g. Komponenten fehlen, wenden Sie sich bitte an Ihren
SkaSys-Vertriebspartner!

3. Systemanforderungen

SkaSys setzt voraus, dass auf Ihrem Computer eines der folgenden
Microsoft Windows®-Betriebssysteme verwendet wird: Windows 98®,
Windows NT® 4.0, Windows Me®, Windows 2000® oder Windows XP®.

Ihr Computer muss mindestens über die folgende Hardwareausstattung
verfügen:

· Pentium III – CPU mit 128 MByte Arbeitsspeicher
· Super VGA-Grafikkarte (mind. 256 Farben, 800x600 Auflösung)
· Soundkarte
· CD-ROM-Laufwerk
· 1 freier USB-Anschluss
· mind. 2 GByte freier Festplattenplatz

Um ein zügiges und effizientes Arbeiten mit SkaSys zu gewährleisten,
empfiehlt es sich aber einen Computer mit mindestens folgender Hard-
wareausstattung zu verwenden:

· Pentium IV – CPU mit 256 MByte Arbeitsspeicher
· Super VGA-Grafikkarte (mind. 256 Farben, 1024x768 Auflösung)
· Soundkarte
· CD-ROM-Laufwerk
· 1 freier USB-Anschluss
· mind. 2,5 GByte freier Festplattenplatz

Hinweis: Unter Windows NT® 4.0 kann der Fußtaster mit USB-Anschluss nicht ver-
wendet werden! Fordern Sie bitte explizit einen Fußtaster mit seriellem Anschluss an!
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4. Lizenzvereinbarung

Wie jedes Softwareprogramm unterliegt auch SkaSys einem
Lizenzierungsmodell. Hersteller und Rechteinhaber räumen Ihnen dabei
die Möglichkeit zur Nutzung der SkaSys-Software unter bestimmten
Bedingungen ein, die in der Lizenzvereinbarung geregelt sind. Lesen Sie
bitte den folgenden Lizenzvertrag für SkaSys, bevor Sie mit der Installation
der Software auf Ihrem Computer beginnen.

LIZENZVERTRAG

zwischen der SkaSys Produktionsgesellschaft mbH (SkaSys GmbH, Hersteller des virtuellen Testsystems
"SkaSys" = Lizenzgeber) und dem Lizenznehmer.

§1. VERTRAGSGEGENSTAND

§1.1 Dem Kunden wird von der SkaSys GmbH weder eine ausschließliche noch eine übertragbare Lizenz
zur Nutzung dieses Lizenz-Programms (nachfolgend Software genannt) zu den Bedingungen dieses
Endkunden-Lizenzvertrages gewährt. Der Lizenznehmer ist berechtigt, die Software und die dazugehörigen
Unterlagen und Dokumentationen entsprechend den nachfolgenden Bedingungen zu nutzen. Der
Lizenzgeber ist alleiniger und ausschließlicher Eigentümer des Produktes. Der Lizenznehmer erhält außer
den Nutzungsrechten hieraus keine weiteren Rechte.
Das Eigentum an den in dem virtuellen Testsystem enthaltenen Fußtaster und der Transduzerschleife gehen
mit der Entrichtung des Rechnungsbetrages an den Lizenznehmer über.

§1.2 Der Lizenznehmer kann die angebotene Registrierungsmöglichkeit nutzen und an den Lizenzgeber
absenden, um als autorisierter Lizenznehmer registriert und über neu bearbeitete Versionen dieser Software
informiert werden zu können.

§2. LIZENZAUSÜBUNG

Der Lizenznehmer darf das Produkt zur selben Zeit nur auf einem Computer einsetzen. Eine physikalische
Übertragung ist zulässig, jedoch keinesfalls eine elektronische, etwa innerhalb eines Netzwerkes.
Der Lizenznehmer darf lediglich eine einzige Kopie zu Sicherungszwecken anfertigen. Er wird die Software
nicht ändern, übersetzen, zurückentwickeln, entkompilieren oder abgeleitete Werke erstellen.
Der Lizenznehmer hat bei einem Verstoß gegen vorstehende Verpflichtungen unter Ausschluss des
Fortsetzungszusammenhanges eine Vertragsstrafe in Höhe von EUR 10.000,- an die SkaSys GmbH zu
zahlen. Die Geltendmachung von Schadensersatz ist dadurch nicht ausgeschlossen. Unbeschadet der
Vertragsstrafe und der Geltendmachung von Schadensersatz wird die SkaSys GmbH bei Verstößen gegen
die vorstehenden Bestimmungen das erteilte Nutzungsrecht widerrufen, ohne dass ein Anspruch auf
Rückzahlung der geleisteten Lizenzgebühr besteht.

§3. SCHUTZRECHTE

Der Lizenznehmer erkennt die Rechte der SkaSys GmbH an dem Produkt (Patente, Urheberrechte,
Warenzeichen, Geschäftsgeheimnisse) uneingeschränkt an. Das betrifft auch das Copyright an
Dokumentationen, die schriftlich oder auf Computerspeichermedien vorliegen. Er verpflichtet sich, diese
Rechte zu wahren und alle Schritte zu unternehmen, um Beeinträchtigungen oder Verletzungen dieser
Rechte durch Dritte, soweit diese durch ihn oder über ihn in den Besitz des Produktes gelangt sind, zu
unterbinden und zu verfolgen.

§4. PRODUKTAKTUALISIERUNGEN

Die SkaSys GmbH kann jederzeit Ausführung und Inhalt ihrer Produkte aktualisieren und/oder revidieren.
Aktualisierte oder revidierte Produkte unterliegen den Bestimmungen dieses Vertrages. Der Lizenznehmer
hat nur bei Durchführung der Registrierung Anspruch auf aktualisierte oder revidierte Produktversionen
gegen Leistung der jeweils festgelegten Gebühr.
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§5. HAFTUNG UND GEWÄHRLEISTUNG

§5.1 Das Produkt ist getestet und weist die in der Kurzdokumentation beschriebenen Funktionen auf. Die
SkaSys GmbH übernimmt keine Gewähr für die Eignung des Produktes bezüglich der beabsichtigten
Verwendung des Lizenznehmers.
Insbesondere weist die SkaSys GmbH darauf hin, dass sämtliche Angaben in der vorliegenden Software
(inkl. Dokumentation) nach bestem Können der Autoren gemacht wurden. Eine Gewähr übernehmen die
SkaSys GmbH und die Autoren nicht, insbesondere die Behandlung von Patienten betreffend. Es bleibt in
der alleinigen Verantwortung des Lizenznehmers (Nutzers des Testsystems "SkaSys") die gemachten
Angaben und die Empfehlungen einer eigenen Prüfung zu unterziehen. Wenn der Lizenznehmer die
Methoden anwenden will, die in der Software (und der beiliegenden Dokumentation) beschrieben sind, so tut
er dies auf eigene Verantwortung und Haftung.

§5.2 Offensichtliche Mängel des Produktes hat der Lizenznehmer spätestens innerhalb von 14 Tagen seit
Ablieferung gegenüber seinem Vertragshändler oder der SkaSys GmbH anzuzeigen. Versteckte Mängel sind
unverzüglich nach Entdeckung anzuzeigen. Der Lizenznehmer wird das Produkt unfrei an den
Vertragshändler bzw. die SkaSys GmbH zurückschicken.

§5.3 Die Gewährleistung erfolgt durch Nachbesserung bzw. Ersatzlieferung. Der Lizenznehmer hat das
Recht zur Wandlung oder Minderung nur, wenn die Nachbesserung bzw. Ersatzlieferung fehlgeschlagen ist
und dem Vertragshändler bzw. der SkaSys GmbH gegenüber eine Nachfrist von mindestens 40 Tagen
gesetzt wurde. Eine weitergehende Gewährleistung ist ausgeschlossen. Die SkaSys GmbH haftet dem
Lizenznehmer nur nach Maßgabe dieses Vertrages. Weitergehende Schadensersatzansprüche des
Lizenznehmers sind ausgeschlossen, soweit sie nicht auf Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit beruhen. 2
Jahre nach Lieferung erlöschen sämtliche Gewährleistungsansprüche.

§6. BEENDIGUNG DES LIZENZVERTRAGES

Verstößt der Lizenznehmer gegen eine Bestimmung dieses Vertrages, so kann die SkaSys GmbH diesen
Lizenzvertrag fristlos kündigen. Nach Beendigung des Vertrages ist der Lizenznehmer zur Nutzung des
Produktes nicht mehr berechtigt.
Der Lizenznehmer ist verpflichtet, das zum Zeitpunkt der Beendigung des Vertrages in seinem Besitz
befindliche Produkt sowie Arbeits- und Sicherungskopien nach Wahl unfrei an die SkaSys GmbH
zurückzusenden.

§7. SCHLUSSBESTIMMUNGEN

§7.1 Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland, als Gerichtsstand gilt Weiden i. d. Opf. als
vereinbart.

§7.2 Der Lizenznehmer ist nicht berechtigt, Rechte oder Pflichten aus diesem Vertrag zu übertragen oder
abzutreten.

§7.3 Sollten einzelne Bestimmungen dieses Vertrages unwirksam sein, so wird dadurch die Wirksamkeit der
übrigen Vertragsbestimmungen nicht berührt. Die nichtigen bzw. unwirksamen Bestimmungen werden durch
solche wirksamen Bestimmungen ersetzt, die dem wirtschaftlichen Zweck am nächsten kommen.

Sollten Sie mit den in dieser Lizenzvereinbarung geregelten Nutzungs-
bedingungen für SkaSys nicht einverstanden sein, installieren Sie die
Software bitte gar nicht erst auf Ihrem Computer! Wenden Sie sich statt-
dessen an Ihren SkaSys-Vertriebspartner, um die Rückgabe der Software
zu besprechen. Sie haben ein 4-wöchiges Rückgaberecht.

Sind Sie mit der Lizenzvereinbarung einverstanden, steht der Nutzung von
SkaSys nichts mehr im Wege und Sie können nun mit der Installation der
Software auf Ihrem Computer beginnen.



Installationsanleitung

8 © Copyright SkaSys Produktionsgesellschaft mbH 2006

5. Installation der Software

Um SkaSys auf Ihrem Computer einzurichten, müssen Sie das zugehörige
Installationsprogramm (Setup) starten. Dieses führt Sie durch die
Installation und kopiert alle erforderlichen Dateien automatisch von den
gelieferten CDs auf Ihren Computer. Dabei wird prinzipiell zwischen einer
Neuinstallation  und einem Update  (Aktualisierung einer bereits
installierten, älteren SkaSys-Version) unterschieden.

Installation des SkaSys-Basispakets

1. Legen Sie die CD mit der Aufschrift „SkaSys“ in das CD-Laufwerk Ihres
Computers.

2. Warten Sie einige Sekunden, i.d.R. startet das Setup nun automatisch
und zeigt einen Dialog zur Sprachauswahl oder bereits unmittelbar den
Startbildschirm des Setup-Programms.

Falls das Installationsprogramm nicht automatisch startet, wählen Sie im
Startmenü „Ausführen“ und geben Sie in das Textfeld „Öffnen“ den
Befehl D:\Setup.exe  ein.

Falls Ihr CD-
ROM-Laufwerk
einen anderen

Kennbuchstaben als „D:“ hat,
dann setzen Sie stattdessen bitte diesen Buchstaben ein. Der Befehl
könnten dann z.B. lauten: E:\Setup.exe

Achtung: Wenn Sie bereits vorhandene Patienten- bzw. Testdaten nach dem Update
oder nach dem Umstieg auf einen neuen Computer weiter verwenden möchten,
empfehlen wir dringend diese Daten nochmals zu sichern, bevor Sie mit der
Installation fortfahren!
I. d. R: werden Ihre Daten nach dem Update automatisch wieder zur Verfügung ge-
stellt. In Einzelfällen, ist es aber erforderlich diese aus einer automatisch erstellen
Sicherung nach der Installation wieder herstellen. Ausführliche Informationen zur
Sicherung und Widerherstellung Ihrer Daten, finden Sie in den Kapiteln 11.2 bis 11.4
dieser Anleitung.

Achtung: Warten Sie bitte mit dem Anschluss von Fußtaster und Transduzerschleife
bis die Installation der Software vollständig abgeschlossen ist! In den folgenden
Kapiteln wird auch das korrekte Anschließen dieser Geräte ausführlich beschrieben!
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Klicken Sie nun auf „OK“, um mit der Installation von SkaSys zu
beginnen.

3. Zu Beginn der SkaSys-Installation erscheint u. U. ein Dialog zur Sprach-
auswahl, wenn sich mehrere Sprach-
Versionen auf der CD befinden.

Bitte wählen Sie die gewünschte
Sprach-Version und bestätigen Sie
dies durch einen Klick auf „OK“.

4. Es erscheint der Startbildschirm des Installationsprogramms (Setup).

Klicken Sie
auf „Weiter.

Hinweis: Bitte versuchen Sie nicht, verschiedene Sprachversionen von SkaSys auf
Ihrem Rechner zu installieren. Dies könnte zu schwerwiegenden Fehlfunktionen
führen.
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5. Die Lizenzbedingungen werden nun nochmals angezeigt. Falls Sie
diese noch nicht gelesen haben, tun Sie dies bitte jetzt.

Klicken Sie
auf „Ja“, wenn
Sie die Lizenz-
bedingungen
akzeptieren
und mit der
Installation
fortfahren
möchten.

6. Danach öffnet sich das Dialogfenster „Zielpfad wählen“. Hier können Sie
den vorgeschlagenen Zielordner ändern, falls Sie nicht möchten, dass
die SkaSys-Programme im Standardordner installiert werden.

Wenn Sie sich nicht sicher sind, in welchen Ordner Sie SkaSys am
besten installieren, empfiehlt es sich immer, den vorgeschlagenen
Standardordner zu verwenden. Wenn Sie die SkaSys-Programm-
komponenten dennoch nicht in den Standardordner kopieren möchten,
klicken Sie auf „Durchsuchen“, um einen anderen Zielordner zu
bestimmen.

Hinweis: Wenn Sie ein Update durchführen, werden die bestehenden Einstellungen
automatisch übernommen. Die Dialogfenster zur Auswahl der Zielordner entfallen
daher bei einem Update!
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Nach einem Klick
auf „Weiter“ wird
die Installation
fortgesetzt. Die
SkaSys-
Programm-
komponenten
werden später in
den Ordner
kopiert, dessen
Name im Feld
„Zielordner“
angezeigt wird.

Falls das Setup-Programm in
diesem Zielordner eine frühere
Version von SkaSys  findet,
werden Sie zur Sicherheit
nochmals gefragt, ob Sie diese
Version auch tatsächlich
aktualisieren und folglich überschreiben möchten. Bestätigen Sie dies
mit einem Klick auf „Ja“, oder brechen Sie die Installation hier ab, wenn
Sie kein Update  ausführen wollen, indem Sie auf „Nein“ klicken. Sie
können dann einen alternativen Zielordner bestimmen und so die neue
Version parallel in einem zweiten Ordner installieren.

Hinweis: Hier wird der Zielordner für die Programmkomponenten bestimmt. Diese
beinhalten noch nicht die sehr umfangreichen Audio- bzw. Sound-Dateien, die erst
später während der Installation der Module kopiert werden. Sie haben später die
Möglichkeit einen weiteren Zielordner für die Sound-Dateien zu bestimmen.

Achtung: Die Zielordner für Patienten- und Testdaten (siehe Schritt 8) müssen im
Falle einer Parallelinstallation zweier Versionen unterschiedlich sein! Die
gemeinsame Nutzung von Patientendaten und Testdaten von zwei unterschiedlichen
Programmversionen aus kann zu Fehlern und sogar Datenverlust führen!
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7. Nun wird das Dialogfenster „Komponenten wählen“ gezeigt. Hier können
Sie die Markierung vor denjenigen Komponenten entfernen, die Sie ggf.
nicht mit installieren möchten.

Klicken Sie auf
„Weiter“, um mit
der Installation
der ausge-
wählten
Komponenten
fort zu fahren.

Hinweis: Da die Programmkomponenten wesentlich für die Funktion von SkaSys
sind, müssen diese zwingend installiert werden. Sie können an dieser Stelle also
lediglich auf die Installation des Benutzerhandbuchs verzichten.

Hinweis: Während Patienten- und Testdaten standardmäßig unterhalb des Ziel-
ordners für die Programmkomponenten installiert werden und jede Version damit
ihren eigenen Ordner hat, wird der Zielordner für die Sound-Dateien unabhängig von
diesem Ordner bestimmt.
Falls Sie die neue SkaSys-Version also parallel auf Ihren Computer installieren, wird
standardmäßig ein neuer, leerer Ordner für die mit der neuen Version verwalteten
Patienten- und Testdaten angelegt. Evtl. bestehende Daten werden in der neuen
Version also zunächst nicht verfügbar sein. Sie müssen diese nach der Installation
ggf. selbst kopieren. Lesen Sie dazu bitte Kapitel 11.2. bis 11.4.
Der Zielordner für Sound-Dateien wird i. d. R. aber für beide Versionen identisch sein.
Sie können so also die umfangreichen Sound-Dateien mit beiden Versionen
gemeinsam nutzen.
Beachten Sie aber, dass beim späteren Entfernen einer der beiden Versionen auch
die gemeinsam genutzten Sound-Dateien gelöscht werden und für die verbleibende
Version erneut installiert werden müssen. Lesen Sie dazu bitte auch den Abschnitt
über die Installation der Sound-Dateien weiter unten in diesem Kapitel!
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8. Wenn Sie eine Neuinstallation  durchführen, folgt nun das Dialogfeld
„Zielpfad für Patientendaten“. Sie können auch hier den Zielordner
ändern, falls Sie Ihre Patienten- und Testdaten in einem anderen als
dem vorgeschlagenen Ordner ablegen möchten.

Klicken Sie auf
„Weiter.

9. Wiederum nur im Falle einer Neuinstallation  erscheint jetzt das Dialog-
fenster „Zielpfad für Sounddateien“.
Die Sound- bzw. Audiodateien nehmen den größten Teil des insgesamt
für SkaSys benötigten Festplattenplatzes in Anspruch. Wenn Sie also
nur begrenzten Platz auf Ihrer Festplatte haben, könnte es sein, dass
Sie die Sound-Daten auf ein anderes Laufwerk auslagern möchten,
sofern Sie ein solches zur Verfügung haben. Wählen Sie hier ggf. einen
geeigneten Zielordner auf einer anderen Festplatte; andernfalls
belassen Sie einfach die vorgeschlagene Voreinstellung für den Ziel-
ordner.

Hinweis: Bzgl. des insgesamt benötigten Festplattenplatzes beachten Sie bitte die
Angaben im Kapitel 3 dieser Installationsanleitung. 95% des dort als Minimum
angegebenen Festplattenplatzes sollte für die Sound-Dateien zur Verfügung stehen.



Installationsanleitung

14 © Copyright SkaSys Produktionsgesellschaft mbH 2006

Klicken Sie auf
„Weiter“.

10. Ein weiterer Dialog „Komponenten wählen“ ermöglicht es Ihnen die
Installation auf Sounddateien zu beschränken, die zu den Modulen
gehören, die Sie erworben haben.

Markieren Sie die
Gruppe mit den
Sound-Dateien,
für das
Basisprogramm
und klicken Sie
auf “Weiter“.

Hinweis: An dieser Stelle stehen lediglich die Sound-Dateien für das Basisprogramm
zur Auswahl, die unabhängig von den erworbenen SkaSys-Modulen genutzt werden.
Im Regelfall werden Sie diese also immer installieren wollen! Alle weiteren Sound-
Dateien werden später von den Modul-CDs installiert. Siehe weiter unten.
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11. Das Installationsprogramm beginnt nun die Daten auf Ihren Computer
zu kopieren und Ihren Computer für die Nutzung von SkaSys
vorzubereiten.
Dies kann einige
Minuten in
Anspruch
nehmen.

12. Sobald alle Dateien kopiert und SkaSys auf Ihrem Computer
eingerichtet wurde, meldet Ihnen das Setup, dass die Installation des
Basisprogramms nun abgeschlossen ist.
Sie können an dieser Stelle wählen, ob sie nach der Fertigstellung einen
Blick in die „Release Notes“ werfen möchten, wo die wesentlichen
Änderungen und Erweiterungen der aktuellen Version gegenüber der
Vorgängerversion von SkaSys dokumentiert sind.

Klicken Sie auf
„Fertigstellen“,
um das Setup
abzuschließen.
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13. Falls Sie sich während
der vorangegangenen
Installation auch für die
Installation des
Benutzerhandbuchs
entschieden haben,
wird nun empfohlen den kostenlos verfügbaren Acrobat-Reader® zu
installieren. Dieses Programm wird benötigt um das ggf. installierte
Handbuch zu lesen!

Auf vielen Computern ist der Acrobat-Reader® bereits installiert. In
diesem Fall können Sie auf eine erneute Installation verzichten. Wenn
Sie sich allerdings nicht sicher sind, ob eine aktuelle Version des
Acrobat-Reader® auf Ihrem Computer verfügbar ist, sollten Sie den
Acrobat-Reader® jetzt installieren, indem Sie auf „Ja“ klicken.

Folgen Sie den Anweisungen des Installationsprogramms zum Acrobat-
Reader®.

Die Installation des Basispakets ist nun abgeschlossen. Falls ein Neustart
Ihres Computers erforderlich sein sollte, werden Sie automatisch vom
Setup dazu aufgefordert. Sie können mit dem Neustart aber auch warten,
bis die nun folgenden Schritte abgeschlossen sind und Ihren Computer
danach selbst neu starten!

Installation der SkaSys Module

Es wurde bereits angedeutet, dass alle weiteren CDs in Ihrem SkaSys-
Paket die Audio- bzw. Sound-Dateien und die Datenbanken zu den
einzelnen SkaSys-Modulen enthalten. Diese CDs sind an der Aufschrift
„Module x“ zu erkennen.

Hinweis: Abhängig von der Geschwindigkeit Ihres Computers kann es eine gewisse
Zeit dauern, bis die Installation des Acrobat-Reader® beendet ist – bitte haben Sie
ein wenig Geduld und warten Sie, bis auch dieses Setup-Programm vollständig
beendet ist!

Achtung: Bevor Sie Module installieren, muss zuvor das SkaSys-Basispaket der
gleichen Version installiert worden sein! Beginnen Sie bitte nicht mit der Installation
der Module, bevor die Installation des SkaSys-Basispakets nicht erfolgreich abge-
schlossen wurde!
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Der Inhalt der Modul-CDs kann von Version zu Version variieren. Prüfen
Sie bitte alle CDs aus Ihrem SkaSys-Paket, ob sich darauf die
Komponenten befinden, die zu den von Ihnen gekauften Modulen gehören
und daher installiert bzw. aktualisiert werden müssen.
Legen Sie dazu die einzelnen CDs nacheinander in Ihr CD-ROM-Laufwerk
und starten Sie das zugehörige Installationsprogramm (Setup). Verfahren
Sie dazu genau so, wie Sie es bei der Installation des SkaSys-Basispakets
bereits getan haben (siehe Anfang dieses Kapitels).

Die Installation folgt auch hier dem bereits beschrieben Ablauf; lediglich die
Bestimmung der verschiedenen Zielordner ist nun nicht mehr erforderlich
und entfällt daher.

Die auf der jeweiligen Modul-CD enthaltenen Daten-Pakete werden Ihnen
nach dem Start des Installationsprogramms in dem bereits bekannten
Dialog „Komponenten wählen“ gezeigt. Hier können Sie nun sehen, welche
Datenbanken und Sound-Dateien auf der jeweiligen CD vorhanden sind
und die für Ihre Module (Prozesse, Testsätze) benötigten auswählen.

Die Installation der Komponenten erfolgt dabei in zwei Schritten: Zunächst
wählen Sie die benötigten (Prozess-) Datenbanken; in einem zweiten
Schritt die zugehörigen Sound- bzw. Audio-Dateien.

Hinweis: Haben Sie bei der Installation der Programmkomponenten darauf verzichtet
die Sound-Dateien für das Basisprogramm zu installieren, dann ist es ggf. erforderlich
den Zielordner für die Sound-Dateien an dieser Stelle zu bestimmen. Der Dialog
hierfür wird in diesem Fall noch einmal gezeigt!
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Markieren Sie hier
die Prozesse bzw.
Testsätze, deren
Datenbank Sie
installieren wollen
und klicken Sie auf
“Weiter“

Anschließend erfolgt die Auswahl der zugehörigen Sound-Dateien.

Markieren Sie auch
hier die Prozesse
bzw. Testsätze,
deren Sound-
Dateien Sie
installieren wollen
und klicken Sie auf
“Weiter“

Die Datenbanken und Sound-Dateien für die markierten Prozesse bzw.
Testsätze werden jetzt alle auf Ihren Computer kopiert.

Achtung: Sind Sie sich nicht sicher, welche Komponenten Sie installieren müssen,
dann installieren Sie zur Sicherheit bitte alle verfügbaren Komponenten, sofern das
die Festplattenkapazität Ihres Computers zulässt!
Sie ersparen sich so ggf. auch eine nachträgliche Installation, wenn Sie später
weitere Module zukaufen.
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6. Installation des Fußtasters

Seit der Version 2.0 arbeitet SkaSys mit einem handlichen Fußtaster für
den USB-Anschluss der moderneren Personalcomputer. Um den USB-
Fußtaster zu nutzen, ist die Installation eines speziellen USB-Treibers
erforderlich. Bei der Installation des Fußtasters geht es also in erster Linie
darum, diesen USB-Treiber korrekt einzurichten.

Der Fußtaster erleichtert nicht nur die Kommunikation mit SkaSys während
des Testens und signalisiert mit einem leisen „Beep“ die „Testfreigabe“,
sondern dient in Verbindung mit den Freigabe-Schlüsseln für die einzelnen
Module auch zum Schutz vor unlizenzierter Nutzung der SkaSys-Software.

Der USB-Fußtaster verfügt über ein Kabel zum Anschluss an einer USB-
Anschlussbuchse. Sie erkennen die USB-Anschlüsse Ihres Computers u.
a. auch an folgendem Symbol:

Hinweis: Abhängig von der Leistungsstärke Ihres Computers und eines ggf. aktiven
Virenscanners kann die Installation der Sound-Dateien etwas länger dauern, da ggf.
sehr große Datenmengen kopiert werden müssen.

Hinweis: Der ältere Fußtaster mit seriellem Anschluss wird weiterhin unterstützt und
kann im Falle eines Updates problemlos weiter verwendet werden. Für den Fall, dass
Sie noch mit Windows NT® arbeiten, müssen Sie sogar zwingend einen Fußtaster
mit seriellem Anschluss verwenden!
Fußtaster mit seriellem Anschluss erfordern keine Treiberinstallation; sie müssen
lediglich korrekt am Computer angeschlossen werden. Wie Sie serielle Fußtaster
anschließen, lesen Sie bitte in der Installationsanleitung Ihrer originalen SkaSys-
Version nach.
Informationen darüber wie Sie SkaSys für die Nutzung eines seriellen Fußtasters
einstellen, finden Sie auch im Kapitel 9 dieser Anleitung.

Achtung: SkaSys lässt sich nur nutzen, wenn der Fußtaster korrekt am Computer
angeschlossen ist und die dazu passenden Freigabe-Schlüssel eingegeben wurden.
Wie Sie die Freigabe-Schlüssel eingeben wird in Kapitel 10 näher beschrieben.
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Stecken Sie den USB-Stecker des Fußtasters nun in eine freie USB-
Anschlussbuchse Ihres Computers. Das System erkennt nach einigen
Augenblicken selbständig, dass
ein USB-Gerät angeschlossen
wurde. Sofern noch kein USB-
Treiber installiert wurde zeigt es
den nebenstehenden Infodialog
und nach kurzer Zeit erscheint
das Dialogfenster „Hardwaretreiber installieren“.

Falls Sie
Windows XP
nutzen, beachten
Sie bitte den
Hinweis gleich im
Anschluss!

Ansonsten
markieren Sie bitte
die Option „Nach
einem passenden
Treiber für das
Gerät suchen“ und
klicken Sie
anschließend auf
„Weiter“.

Hinweis: Nutzern von Windows XP steht auch die Option „Software automatisch
installieren“ zur Verfügung. Sie können diese Option wählen, wodurch der folgende
Ablauf automatisiert wird.

Achtung: Microsoft® hat seine neueren Windows-Betriebssysteme mit dem
Windows-Logo-Test®  versehen, welcher einen Hinweis ausgibt, wenn ein USB-
Treiber installiert werden soll, der nicht explizit von Microsoft® frei gegeben wurde.
Sollte während der Treiberinstallation ein entsprechender Hinweis angezeigt werden,
so können Sie diesen getrost ignorieren und mit der Installation fortfahren!
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Das System fragt nun nach der Quelle für den USB-Treiber:

Legen Sie jetzt bitte
die CD mit dem
SkaSys-Basispaket
in Ihr CD-ROM-
Laufwerk und
markieren Sie die
Option „CD-ROM-
Laufwerke“.

Klicken Sie
anschließend auf
„Weiter“.

Der Hardware-Assistent des Systems durchsucht nun die angegebene
Quelle und installiert den Treiber von der CD-ROM.

Nachdem das System den Treiber erfolgreich installiert hat, wird Ihnen dies
vom Hardware-Assistenten bestätigt. Klicken Sie jetzt auf „Fertig stellen“.
Treiber und Fußtaster sind nun einsatzbereit!

7. Anschluss der Transduzerschleife

Der Transduzerschleife liegt ein Anschlusskabel bei. Dieses Kabel verfügt
über einen Cinch- und einen Klinkenstecker.

Der Klinkenstecker  wird am Audio-Ausgang Ihres Computers ange-
schlossen. Dies ist der Ausgang, an dem typischerweise die Lautsprecher
angesteckt werden.

Hinweis: Falls Sie nach der Installation des Basispakets bzw. des Acrobat-Readers®
zum Neustart Ihres Computers aufgefordert wurden und das bislang noch nicht getan
haben, dann ist das jetzt ein guter Zeitpunkt, Ihren Computer einmal neu zu starten!

Hinweis: Da die Kennzeichnung dieses Ausgangs je nach Hersteller unterschiedlich
ist (gängige Bezeichnungen des Audio-Ausgangs sind OUT oder auch LINE OUT),
sehen Sie bitte in den Unterlagen zur Sound-Karte Ihres Computers nach, um
festzustellen, welchen Anschluss Sie benutzen müssen.
Wenn an Ihrem Computer bereits externe Lautsprecher angeschlossen sind, stecken
Sie diese ab und benutzen Sie diesen Anschluss für die Transduzerschleife!
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Der Cinch-Stecker  des Anschlusskabels wird dagegen mit der Trans-
duzerschleife verbunden. Es gibt zwei Varianten:

a. Stecken Sie den Cinch-Stecker direkt in die Buchse im Griff der
Transduzerschleife, um ohne den Sockel zu arbeiten.

b. Verwenden Sie den mitgelieferten Sockel indem Sie den Cinch-Stecker
in den seitlichen Ausgang des Sockels stecken und die Transduzer-
schleife in die vorbereitete Halterung oben im Sockel drücken.

8. Programmstart

Um das SkaSys-Programm jetzt zu starten haben Sie zwei Möglichkeiten:

a. Doppelklicken Sie auf das verfügbare
SkaSys-Symbol auf Ihrem Windows®-Desktop.

b. Klicken Sie auf das Start-Menü von Windows®. Bewegen Sie den
Mauszeiger über „Alle Programme“ und anschließend über den Ordner
„SkaSys“ im Startmenü. Im Untermenü zu „SkaSys“ finden Sie den
Eintrag zum Start der aktuellen Programmversion von SkaSys.

9. Fußtastereinstellungen

Nach dem Programmstart von SkaSys, öffnen Sie bitte zunächst den
Dialog „Fußtastereinstellungen“ im Menü „Extras“.

Hinweis: Wenn Sie mit dem USB-Fußtaster arbeiten, dann können Sie diesen Schritt
überspringen und zunächst mit den Standardeinstellungen arbeiten. Wenn Sie
allerdings mit einem seriellen Fußtaster arbeiten, ist es zwingend erforderlich hier den
richtigen COM-Anschluss einzustellen!
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Geben Sie unter „PC-
Anschluss“ bitte unbedingt
an, ob der Fußtaster über
einem USB-Anschluss oder
über einen COM-Anschluss,
d.h. einen seriellen
Anschluss, mit Ihrem
Computer verbunden wurde!
Wenn Sie einen Fußtaster
mit seriellem Anschluss
nutzen, müssen Sie dem
System außerdem auch
mitteilen an welcher seriellen
Schnittstelle (COM1 bis
COM16) Sie den Fußtaster
angeschlossen haben.
Wählen Sie bitte die richtige Schnittstelle im entsprechenden Listenfeld.

Klicken Sie anschließend auf „Übernehmen“, um Ihre Eingaben zu
speichern und das Dialogfenster wieder zu schließen.

Hinweis: Wenn Sie sich nicht sicher sind, welcher COM-Anschluss der richtige ist,
dann können Sie COM1 oder COM2 ausprobieren. In vielen Fällen wird einer von
beiden bereits der richtige sein. Sollte sich der Fußtaster aber über keine der beiden
Schnittstellen ansprechen lassen, dann schauen Sie bitte im Systemhandbuch Ihres
Computers nach, wie die Anschlussbuchsen zugeordnet sind.
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Bitte prüfen Sie nun, ob der Fußtaster von SkaSys korrekt erkannt wird,
bevor Sie fortfahren. Öffnen Sie dazu unter dem Menüpunkt „Info“ den
Dialog „Info über SkaSys“:

Als Seriennummer muss die
Nummer Ihres Fußtasters angezeigt
werden!

Steht an dieser Stelle „00000“ oder
ist das Feld leer, überprüfen Sie bitte
ob der Fußtaster korrekt ange-
schlossen ist und ob die
Einstellungen unter „PC-Anschluss“
im Dialog „Fußtastereinstellungen“
korrekt sind.

Lassen Sie ggf. Ihren Fußtaster
angeschlossen und starten Sie
Computer und SkaSys-Programm
erneut, nachdem Sie Änderungen im
Dialog „Fußtastereinstellungen“
vorgenommen haben.

10. Eingabe der Freigabe-Schlüssel

SkaSys verfügt über eine Reihe von Modulen (Prozesse oder Testsätze),
die einzeln oder im Paket erworben werden können. Um die von Ihnen
erworbenen Komponenten auf Ihrem System zu aktivieren, benötigen Sie
die passenden Freigabe-Schlüssel. Diese befinden sich entweder bereits in
Ihrem SkaSys-Paket oder sie werden Ihnen von Ihrem SkaSys-Vertriebs-
partner gesondert zugestellt.

Achtung: Jeder Fußtaster hat eine eindeutige Seriennummer und repräsentiert eine
SkaSys-Lizenz. Er hat damit auch einen erheblichen Wert!
Wenn Ihr Fußtaster verloren gehen sollte, kann ein Ersatzfußtaster nicht kostenlos
zur Verfügung gestellt werden, da damit die Bereitstellung einer weiteren Lizenz
verbunden wäre! Bitte achten Sie daher auf Ihren Fußtaster und schützen Sie ihn
auch vor Diebstahl!
Ein alter oder defekter Fußtaster kann dagegen jederzeit durch Erstattung der
Herstellungs- und Bearbeitungskosten gegen einen neuen ausgetauscht werden.
Fragen Sie ggf. Ihren Vertriebspartner nach den Konditionen!
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Um die von Ihnen erworbenen Module jetzt frei zu geben, öffnen Sie den
Dialog „Prozesse freigeben“ unter dem Menüpunkt „Extras“.

Geben Sie die
fehlenden Teile
Ihrer Freigabe-
Schlüssel in die
leeren Felder ein
und klicken Sie
anschließend
jedes Mal auf
„Freigabe“.

Die Installation ist jetzt vollständig und Sie können nun mit SkaSys und
allen frei gegebenen Komponenten arbeiten.

Viel Erfolg!

Weitere Informationen zum Start eines SkaSys-Tests und zur Bedienung
des Programms finden Sie im Benutzerhandbuch!

Achtung: Da während der Freigabe auch die Seriennummer des Fußtasters überprüft
wird, muss dieser unbedingt am Rechner angeschlossen sein, bevor Sie beginnen,
Ihre Freigabe-Schlüssel einzugeben!
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11. Häufige Fragen und Problembehebungen

11.1. Wo speichert SkaSys Programme und Daten?

Standardmäßig wird während der Installation von SkaSys unter dem
Zielpfad C:/Programme/SkaSys  ein neuer Ordner auf Ihrer Festplatte
angelegt. Mit Ausnahme der Sound-Dateien und einiger Systemdateien,
legt das Installationsprogramm (Setup) sämtliche relevanten Programme
und Daten in diesem Ordner ab.

Patienten- und Testdaten
Falls Sie während der Installation als „Zielpfad für Patientendaten“ die
Vorgabe übernommen haben wurde unter dem Zielpfad
C:/Programme/SkaSys/SkaData  ein Ordner erstellt, indem SkaSys später alle
von Ihnen erfassten Patienten- und Testdaten speichert.

Sound-Dateien
Sofern Sie während der Installation die Vorgabe für den „Zielpfad für
Sound-Dateien“ nicht verändert haben, werden alle Sound-Dateien in
Ordnern unterhalb des Zielpfads C:/ SkaSys/Audio  abgelegt.

Tipp: Ab SkaSys 2.3 finden Sie die aktuell verwendeten Pfade auch im
Dialog "Info über SkaSys" unter dem Menüpunkt "Info".

11.2. Wie sichere ich Patienten- und Testdaten?

Zur Sicherung Ihrer Patienten- und Testdaten ist es erforderlich, den
gesamten Inhalt des Ordners zu sichern, der als Zielpfad zur Speicherung
der Patientendaten (siehe Kapitel 11.1) definiert ist.

Achtung: Alle hier genannten Ordner können während der Installation in den
verschiedenen Dialogfenstern „Zielpfad wählen“ (siehe „Installation des SkaSys-
Basispakets“ weiter oben) von Ihnen manuell verändert worden sein!
Für den Fall, dass Sie eigene, von den Standardvorgaben abweichende Pfade
gewählt haben, gelten diese statt den hier genannten!

Achtung: Ältere SkaSys-Versionen nutzen teilweise noch andere Zielpfade für das
Basisprogramm und die Patientendaten!
Da die einmal eingerichteten Pfade bei einem Update i.d.R. weiter verwendet
werden, kann es sein, dass Ihre Daten in diesen Verzeichnissen abgelegt sind,
obwohl Sie eine aktuelle SkaSys-Version installiert haben und bei der Installation nie
von den Vorgaben abgewichen sind!
Wenn Sie die SkaSys-Daten in den o. g. Ordnern nicht finden, prüfen Sie daher bitte
auch die folgenden, früher verwendeten Pfade C:/Programme/HILL/SkaSys für das
Basisprogramm und  C:/Programme/HILL/SkaSys/Daten als Zielordner für Patienten-
und Testdaten!
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Kopieren Sie den Inhalt dieses Ordners regelmäßig auf einen zweiten
Datenträger, z. B. eine CD-ROM oder mit Hilfe eines Bandlaufwerks auf
Sicherungsbänder!

Wiederherstellen von Daten aus einer Sicherung
Sollte es nötig werden, Daten aus einer Sicherung wieder herzustellen,
müssen Sie lediglich die gesicherten Dateien in die o. g. Ordner zurück
kopieren.

11.3. Wie übernehme ich meine Daten auf einen neuen  Computer?

Das Übertragen von Patienten- und Testdaten auf einen anderen
Computer entspricht prinzipiell dem Sichern der aktuellen Daten auf dem
alten Computer (siehe Kapitel 11.2) und dem anschließenden Wieder-
herstellen der Daten aus der Sicherung auf dem neuen Computer!

Hinweis: Wenn Sie nicht sicher sind, ob Sie den richtigen Ordner kopieren, sollten Sie
zuvor mit Hilfe des Windows Explorerâ  den Inhalt des Ordners prüfen: Der richtige
Ordner muss einen Unterordner Datenbanken enthalten, in dem sich eine Datei
SKAUSR.mdbbefindet. In weiteren Unterordnern mit den Namen 1 bis 9 müssen die
einzelnen Testdateien gespeichert sein, die alle an der Dateierweiterung ! .tst"  zu
erkennen sind!
Lassen Sie sich im Windows Explorerâ  auch mit Hilfe der Ansicht „Details“ anzeigen,
wann diese Dateien zuletzt geändert wurden und prüfen Sie, ob das Änderungs-
datum der Datei SKAUSR.mdbmit dem Zeitpunkt Ihrer letzten Änderung oder
Erfassung von Patientenstammdaten in SkaSys übereinstimmt!

Achtung: Wenn Sie Daten aus einer älteren Sicherung zurück kopieren, werden in
der Zwischenzeit erfasste, aktuellere Daten überschrieben! Stellen Sie Daten aus
einer Sicherung nur dann wieder her, wenn Sie sicher sind, dass Ihre aktuellen Daten
tatsächlich unwiderruflich verloren sind oder Ihre Sicherung die aktuellsten Daten
beinhaltet!

Achtung: Auch für das Übertragen von Daten auf einen anderen Computer gilt: Die
aktuellen Daten auf dem Zielsystem werden überschrieben! Das ist kein Problem,
solange Sie auf dem neuen Computer noch nicht mit SkaSys gearbeitet haben. Es
empfiehlt sich daher dringend, die Übertragung der Daten vorzunehmen, bevor Sie
auf Ihrem neuen Computer mit SkaSys zu testen beginnen!

Achtung: Vor dem Überschreiben der aktuellen Patientendatenbank und der
Testdateien empfiehlt es sich immer eine weitere Sicherungskopie der zu
überschreibenden Daten zu erstellen (siehe Kapitel 11.1). Wenn Sie nicht vertraut
sind mit dem Kopieren von Daten mit Hilfe des Windows Explorer® bzw. Ihnen
Begriffe wie Ordner, Pfade, Dateien etc. nichts sagen, ist es unbedingt ratsam,
jemanden hinzuzuziehen, der über entsprechende Erfahrung verfügt und Sie hierbei
unterstützen kann!
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11.4. Was passiert mit Patienten- und Testdaten bei m Update?

Das Installationsprogramm von SkaSys überschreibt bzw. löscht aus
Sicherheitsgründen grundsätzlich keine Patienten- oder Testdaten. Selbst
nach dem Entfernen der Software (siehe Kapitel 11.6) bleiben Ihre Daten
auf Ihrem Computer erhalten!

Bei einer Neuinstallation  nach dem Entfernen einer vorhandenen Version
wird das Setup-Programm ggf. noch verfügbare alte Patienten- und
Testdaten aber nicht automatisch wieder bereitstellen, auch wenn Sie für
Ihre Neuinstallation den selben Zielordner für Patientendaten angeben. Ihre
alten Daten werden dann in den Ordner
C:/Programme/SkaSys/SkaData_yymmdd_hhmmssgesichert!

Nach einem Update  einer bestehenden Version stellt Ihnen das SkaSys-
Setup-Programm Ihre Daten i. d. R. aber wieder im richtigen Ordner (siehe
Kapitel 11.1) zur Verfügung. Das heißt, nach einem Update können Sie
sofort mit Ihren Daten weiterarbeiten!
Sollten Ihre Patienten- und Testdaten nach der Installation nicht mehr
verfügbar sein, können Sie mit Hilfe des Windows Explorers® den Inhalt
der aktuellsten Sicherungskopie zur Wiederherstellung Ihrer Daten nutzen,
indem Sie die vom Installationsprogramm bereit gestellte, leere Patienten-
datenbank SKAUSR.mdbüberschreiben und Ihre alten Testdateien in den
Ordnern 1 bis 9 wieder in die aktuellen Ordner kopieren!

Achtung: Vor dem Überschreiben einer Patientendatenbank und der Testdateien
empfiehlt es sich immer, eine Sicherungskopie auch dieser Daten zu erstellen (siehe
Kapitel 11.1). Wenn Sie nicht vertraut sind mit dem Kopieren von Daten mit Hilfe des
Windows Explorers® bzw. Ihnen Begriffe wie Ordner, Pfade, Dateien etc. nichts
sagen, ist es unbedingt ratsam, jemanden hinzuzuziehen, der über entsprechende
Erfahrung verfügt und Sie hierbei unterstützen kann!

Achtung: Sie können Datensicherungen einer älteren SkaSys-Version jederzeit mit
einer aktuelleren Programmversion weiter nutzen, nicht aber umgekehrt! Patienten-
und Testdaten, die mit einer neueren Version von SkaSys erstellt oder bearbeitet
wurden, können anschließend nicht wieder mit einer älteren Version geöffnet oder
bearbeitet werden!

Hinweis: yymmddsteht dabei für Jahr (yy), Monat (mm) und Tag (dd), hhmmssfür
Stunde (hh), Minute (mm) und Sekunden (ss) an dem das Installationsprogramm die
jeweilige Sicherungskopie erstellt hat. Auf diese Art können Sie mehrere Sicherungs-
kopien voneinander unterscheiden und die aktuellste Kopie leicht erkennen.

Hinweis: Wenn Sie nach dem Entfernen von SkaSys auch Ihre Patienten- und
Testdaten endgültig entfernen wollen, müssen Sie die Daten im Zielordner für
Patientendaten folglich mit Hilfe des Windows Explorer® explizit löschen!
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11.5. Freigabe-Schlüssel falsch oder verloren - was  tun?

Mit Hilfe der Freigabe-Schlüssel werden die von Ihnen erworbenen Module
(Prozesse, Testsätze) speziell für die Verwendung auf Ihrem Computer und
mit Ihrer SkaSys-Version frei gegeben. Das heißt, die Freigabe-Schlüssel
müssen sowohl zur Seriennummer Ihres Fußtasters als auch zur aktuell
installierten Versionsnummer und Sprache passen, damit Sie diese auch
verwenden können!

Wenn SkaSys Ihre Freigabe-Schlüssel nicht akzeptiert, verfahren Sie bitte
wie folgt:

1. Vergleichen Sie die Versionsnummer auf Ihrer Liste mit den Freigabe-
Schlüsseln mit der Versionsnummer Ihrer aktuellen SkaSys-Version.

2. Vergleichen Sie anschließend auch die eingegeben Schlüssel nochmals
genau mit denen auf Ihrer Liste und wiederholen Sie die Eingabe ggf.
mehrfach. Eine Abweichung bzgl. eines Zeichens führt bereits zur
Ablehnung eines Freigabe-Schlüssels!

3. Prüfen Sie, ob der Fußtaster korrekt angeschlossen ist! Lesen Sie dazu
bitte im Kapitel 9 nach, wie Sie prüfen können, ob der Fußtaster von
SkaSys korrekt erkannt werden kann.

4. Nehmen Sie Kontakt mit Ihrem SkaSys-Vertriebspartner auf, geben Sie
Ihre Seriennummer und die von Ihnen verwendete Programmversion an
und lassen Sie Ihre Freigabe-Schlüssel nochmals überprüfen.

Hinweis: Die ersten beiden Nummern müssen identisch sein, das heißt Codes für die
Version 2.1.0.1 gelten z. B. auch für die Version 2.1.1.0 oder 2.1.0.2. Sie gelten aber
z. B. nicht  für die Version 2.0.1.1 oder 1.2.0.1!

Hinweis: Die Groß- / Kleinschreibung der im Schlüssel enthaltenen Buchstaben spielt
bei der Eingabe keine Rolle! Sie können die Buchstaben im Schlüssel also als Klein-
oder Großbuchstaben eingeben!

Achtung: Wenn Sie Ihre Freigabe-Schlüssel verloren haben, wenden Sie sich bitte
unter Angabe Ihrer Seriennummer (siehe Kapitel 9) und der verwendeten Programm-
version an Ihren SkaSys-Vertriebspartner!
Freigabe-Schlüssel für lizenzierte SkaSys-Versionen können jederzeit erneut
bestimmt werden! Da die Berechtigung für eine Anforderung von Freigabe-Schlüsseln
aber immer erst geprüft und Ihre Schlüssel anschließend neu berechnet werden
müssen, kann dies ggf. einige Tage in Anspruch nehmen. Allein deswegen ist es
ratsam, die Freigabe-Schlüssel sehr gut zu verwahren, damit Sie diese im Falle eines
Falles schnell wieder zur Hand haben!
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11.6. Wie kann ich den Fußtaster prüfen?

Wenn SkaSys den Fußtaster nicht erkennen kann, wird es den Dienst
verweigern. SkaSys lässt es dann nicht länger zu, einen neuen Test zu
beginnen.
Prüfen Sie in diesem Fall bitte zunächst, ob das Anschlusskabel fest in der
Buchse am Computer sitzt und starten Sie zur Sicherheit Ihren Computer
und das SkaSys-Programm neu.

Arbeitet SkaSys auch nach dem Neustart und trotz korrekt sitzender
Anschlusskabel nicht, lesen Sie bitte in Kapitel 9 nach, wie Sie prüfen
können, ob SkaSys den angeschlossenen Fußtaster erkennen und mit ihm
kommunizieren kann.
Zeigt SkaSys im Info-Dialog die korrekte Seriennummer, liegt keine
Störung vor. SkaSys erkennt den Fußtaster korrekt!

Zeigt SkaSys im Info-Dialog allerdings auch nach einem Neustart des
Computers grundsätzlich keine Seriennummer, ist die Kommunikation mit
dem Fußtaster gestört oder der Fußtaster ggf. defekt.

Falls Sie den USB-Fußtaster verwenden, prüfen Sie nun bitte im Geräte
Manager, ob Windows den Fußtaster als „SkaSys Foot Device“ unterhalb
des Abschnitts „USB-Controller“ anzeigt.

Nehmen Sie bitte Verbindung mit Ihrem SkaSys-Vertriebspartner auf.
Teilen Sie diesem mit, ob und ggf. welche Fehlermeldungen SkaSys Ihnen
anzeigt, zu welchen Ergebnissen die o. g. Prüfungen geführt haben und
welche SkaSys-Funktionen Sie konkret nicht mehr nutzen können.

Hinweis: Der Geräte Manager von Windows® ist in Abhängigkeit vom Betriebssystem
unterschiedlich aufzurufen!
Unter Windows XP® öffnen Sie den Geräte Manager über das Start-Menü. Klicken
Sie „Systemsteuerung“ und „System“. Es erscheint das Dialogfenster „System-
eigenschaften“. Wählen Sie den Reiter „Hardware“ und klicken Sie dort den Button
„Geräte Manager“.
Verwenden Sie andere Windows®-Systeme konsultieren Sie bitte Ihre Windows®-
Hilfe oder im Zweifelsfalle jemanden, der Erfahrung im Umgang mit Windows-
Systemen hat.
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11.7. Wie wird eine SkaSys-Installation geändert, r epariert oder entfernt?

Wenn Sie das Installationsprogramm von einer CD starten, welche die
gleiche Version enthält, die aktuell auf Ihrem System installiert ist, wird statt
des Startbildschirms des Setups der zugehörige Wartungsdialog angezeigt.

Hier können Sie
wählen, ob Sie die
bestehende
Installation ändern,
reparieren oder
entfernen möchten.

Mit Hilfe der Option „Programm ändern “ können Sie die während des
Setups ggf. nicht installierten Komponenten nachträglich installieren oder
einzelne Komponenten ggf. auch wieder entfernen.

Die Option „Reparieren “ aktualisiert sämtliche Programmkomponenten für
den Fall, dass einige Dateien auf Ihrem Computer verloren gegangen sind
oder beschädigt wurden.

Mit der Option „Entfernen “ löschen Sie alle SkaSys-Komponenten die mit
dem zugehörigen Installationsprogramm eingerichtet wurden von Ihrem
Computer.

Hinweis: Sie können diesen Wartungsdialog jederzeit auch in der Systemsteuerung
unter der Rubrik „Software“ aufrufen, indem Sie dort in der Liste der installierten
Software SkaSys wählen und den Button „ändern/entfernen“ klicken!

Achtung: Bevor Sie SkaSys von Ihrem Computer entfernen, sollten Sie prüfen, ob Sie
Ihre Patienten- und Testdaten nochmals benötigen. Beachten Sie ggf. die Hinweise
zum Sichern und Wiederherstellen von Patienten- und Testdaten in Kapitel 11.2!

Achtung: Sie können alle Module einzeln und zuletzt das SkaSys-Basispaket
entfernen! Wenn Sie allerdings das SkaSys-Basispaket entfernen, werden alle
zugehörigen Module automatisch mit gelöscht werden!
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11.8. Wo erhalte ich Hilfe, wenn ich nicht mehr wei ter weiß?

Ihr SkaSys-Vertriebspartner ist auch nach dem Kauf Ihr Ansprechpartner
und wird Ihnen gerne mit Rat und Tat zur Seite stehen, wenn Sie Fragen
oder Probleme im Zusammenhang mit dem SkaSys-Testsystem haben.

Bevor Sie aber Ihren Ansprechpartner beim SkaSys-Vertrieb kontaktieren,
sollten Sie auch einen Blick auf die SkaSys-Website

  www.skasys.de

werfen. In der Rubrik „Support“ werden dort mögliche Fehlerquellen und
die Problembehebung besprochen. Auf der Website finden Sie ggf. auch
die Kontaktadressen und die aktuellen Rufnummern Ihres SkaSys-
Vertriebspartners.


